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Wettkampf 

Landessportfest der Schulen in NRW - Landesmeisterschaft Volleyball (Jungen) 2017/2018 

Wettkampfklassen 

WK II (2001-2004)  WK III (2003-2006) 

Ort 

August-Döhr-Sporthalle des Albert-Schweitzer-/ Geschwister-Scholl-Gymnasiums, Max-Planck-
Str.15, 45768 Marl 

Hinweis: Zufahrt über die Robert-Bunsen-Straße, dann weiter über die Max-Planck-Straße und links 
an der Straßeninsel vorbei und geradeaus in die Zufahrt zur Sporthalle. Die Busse sollten die Sport-
ler an der Straßeninsel aussteigen lassen, da in der Zufahrt zur Sporthalle keine Wendemöglichkei-
ten für Busse bestehen. 

Veranstalter 

Staatskanzlei des Landes Nordrhein-Westfalen 

Ausrichter 

Ausschuss für den Schulsport im Kreis Recklinghausen 
Ramon Kral 
Fachbereich 40 - Bildung, Kurt-Schumacher-Allee 1, 45657  Recklinghausen 
Tel.: 02361 / 533006   Fax: 02361 / 533221    Mail: ramon.kral@kreis-recklinghausen.de  

in Zusammenarbeit mit dem Albert-Schweitzer-/Geschwister-Scholl-Gymnasium Marl und dem 
Beach & Volley e.V. 

Gesamtleitung 

Landesstelle für den Schulsport in NRW bei der Bezirksregierung Düsseldorf 
Michael Lauterbach 
Am Bonneshof 35, 40474 Düsseldorf 
Tel.: 0211 / 475-5658  Fax: 0211 / 475-3956  Mobil: 0173 / 9115293 
Mail: michael.lauterbach@brd.nrw.de 

Wettkampfleitung 

Franz Ovelhey (Beach & Volley e.V.) 

Schiedsgericht 

Franz Ovelhey, Michael Lauterbach, N.N. (Vertreter der Schulen) 

Startberechtigung 

Bei allen Veranstaltungen des Landessportfestes der Schulen muss ein gültiger Schüler- oder Schü-
lersportausweis (siehe „Schulsport-Wettkämpfe in Nordrhein-Westfalen-Schuljahr 2017/2018“, S. 
25/26) und zusätzlich das von der Schulleitung unterschriebene offizielle Mannschaftsmeldefor-
mular (2017/2018), dass die Schulzugehörigkeit der Schüler/-innen am betreffenden Veranstal-
tungstag dokumentiert, vorgelegt werden. Auf dem Mannschaftsmeldeformular ist folgender 
Textzusatz enthalten: „Während der Landesmeisterschaft werden von den Teilnehmer/-innen 
durch die Landesstelle für den Schulsport Film- und Fotoaufnahmen gemacht. Hiermit wird bestä-
tigt, dass diese vom Veranstalter verwendet werden dürfen“. Die Schulleitung bestätigt dies durch 
ihre Unterschrift. 

mailto:ramon.kral@kreis-recklinghausen.de
mailto:michael.lauterbach@brd.nrw.de
http://www.sportland.nrw.de/fileadmin/landessportfeste/veranstaltungsbroschueren/2017-2018/Schulsportbroschuere_2017-2018.pdf
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Dieses Meldeformular wird den qualifizierten Mannschaften zugeschickt, kann aber auch unter 
www.sportland.nrw.de/landessportfest/wettkampfbereich-a1-a2/sportarten-und-termine.html 
heruntergeladen werden. Bei Nichtvorlage der Dokumente wird keine Starterlaubnis erteilt. 

Betreuung der Mannschaften und Aufsichtspflicht 

Die Begleitung der Schulmannschaften erfolgt grundsätzlich durch Lehrkräfte der jeweiligen Schu-
le. Die Aufsichtspflicht dieser Lehrkräfte besteht während des gesamten Zeitraumes der Anwesen-
heit der Mannschaft an der Wettkampfstätte, also auch auf der Zuschauertribüne und während 
der Siegerehrung. Jeglicher Alkohol- und Nikotinkonsum an der Sportstätte ist untersagt.  

Es wird darauf hingewiesen, dass nur in ganz besonders gelagerten Ausnahmefällen die offizielle 
Begleitung einer Mannschaft durch eine Person erfolgen darf, die keine Lehrkraft ist. Diese muss 
von der Schulleitung dazu schriftlich beauftragt werden. 

Wettkampfregeln 

Es gelten grundsätzlich die in der Ausschreibung „Schulsport-Wettkämpfe in Nordrhein-Westfalen-
Schuljahr 2017/2018“, S. 141 ff., veröffentlichten Wettkampfbestimmungen. In Änderung / Ergän-
zung zu den Internationalen Volleyball-Spielregeln gelten folgende Festlegungen: 

 In der WK II kann für jedes Spiel ein Libero/eine Libera neu benannt werden. Im Laufe des Tur-
niers können dies somit auch unterschiedliche Spieler/ Spielerinnen sein. In der WK III ist der 
Einsatz eines Libero-Spielers/einer Libero-Spielerin nicht erlaubt! 

 Die "Rally-Point-Zählweise" gilt für das gesamte Spiel. In allen Wettkampfklassen gehen alle 
Spiele über zwei Gewinnsätze. Die ersten Sätze werden bis 25 Punkte, ein eventueller dritter 
Satz wird bis 15 Punkte gespielt. In diesem Entscheidungssatz wird ein Seitenwechsel vollzo-
gen, sobald eine Mannschaft 8 Punkte erzielt hat. 

 Jede Mannschaft erhält zwei Auszeiten zu je 30 Sekunden pro Satz. Es gibt keine technische 
Auszeit. 

 Die in den Wettkampfbestimmungen festgelegte Freizone entfällt. 

 In der WK III wird 4 gegen 4 bei einer Feldgröße von 7m x 7m gespielt. 

 Eine Mannschaft in der WK II besteht aus maximal 10 Spielern/Spielerinnen einschließlich 
der 4 Auswechselspieler/Auswechselspielerinnen. Für die Mannschaft in der WK III können 
maximal 8 Spieler/Spielerinnen einschließlich der 4 Auswechselspieler/Auswechselspielerinnen 
gemeldet werden. 

Spielbälle 

Die offiziellen Spielbälle (MOLTEN School Master Ball) werden vom Veranstalter gestellt. Bälle zum 
Einspielen sind von den Mannschaften mitzubringen.  

Einsprüche 

Einsprüche müssen sofort nach Auftreten des Protestgrundes bei dem zuständigen Wettkampflei-
ter schriftlich eingelegt werden. Sie werden dann sofort vom Schiedsgericht entschieden. Des Wei-
teren gelten hierzu die Ausführungen in Ziffer 1.8 der o.g. Ausschreibung. 

Verpflegung 

Die Mannschaften haben für die Verpflegung selbst Sorge zu tragen. An der Wettkampfstätte ist 
eine Cafeteria vorhanden. 
 
 

http://www.sportland.nrw.de/uploads/media/Mannschaftmeldeformular_allgemein.pdf
http://www.sportland.nrw.de/landessportfest/wettkampfbereich-a1-a2/sportarten-und-termine.html
http://www.sportland.nrw.de/fileadmin/landessportfeste/veranstaltungsbroschueren/2017-2018/Schulsportbroschuere_2017-2018.pdf
http://www.sportland.nrw.de/fileadmin/landessportfeste/veranstaltungsbroschueren/2017-2018/Schulsportbroschuere_2017-2018.pdf
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Zeitplan 

bis 09:45 Uhr  Anreise der Mannschaften 

10:00 Uhr  Betreuerbesprechung 

10:15 Uhr  Begrüßung 

10:45 Uhr  Beginn der Spiele 

ca. 16:00 Uhr  Endspiele 

ca. 17:00 Uhr  Siegerehrung für alle Mannschaften 

danach  Abreise der Mannschaften 

Teilnehmende Mannschaften 

In Absprache mit Veranstaltungs- und Wettkampfleitung wurden folgende Gruppen gebildet: 

Jungen WK II - Gruppe A 

A1 Gymnasium Adolfinum, Moers   (D) 

A2 Antoniuskolleg, Neunkirchen-Seelscheid  (K) 

A3 Städtisches Gymnasium, Delbrück   (DT) 

Jungen WK II - Gruppe B 

B1 Carl-Humann-Gymnasium, Essen   (D)  

B2 Hellweg-Schule, Bochum    (AR)  

B3 Freiherr-v.-Stein-Gymnasium, Münster  (MS) 

Jungen WK III - Gruppe C 

C1  Carl-Humann-Gymnasium, Essen   (D) 

C2 Städtisches Gymnasium, Sundern   (DT)  

C3 Georg-Büchner-Gymnasium, Köln   (K) 

Jungen WK III - Gruppe D 

D1 Reismann-Gymnasium, Paderborn   (AR) 
D2 Gymnasium Schwertstraße, Solingen  (D)  

D3 Mariengymnasium Bocholt    (MS) 
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Spielplan 

 

Zeit Feld 1  Feld 2 Feld 3 

10:45 Uhr 1) A1 - A2  2) B1 - B2 3) C1 - C2 

ca. 12:00 Uhr 4) Verlierer Spiel 1 - A3 5) Verlierer Spiel 2 - B3 6) D1 - D2 

ca. 13:15 Uhr 7) Gewinner Spiel 1 - A3 8) Verlierer Spiel 3 - C3 9) Verlierer Spiel 6 - D3 

ca. 14:30 Uhr 10) Gewinner Spiel 2 - B3 11) Gewinner Spiel 3 - C3 12) Gewinner Spiel 6 - D3 

Die Gruppenersten qualifizieren sich für die Endspiele. 

ca. 16:00 Uhr Endspiel WK II  Endspiel WK III 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

    Formulare / Informationen / Fotos / Ergebnisse 

www.sportland.nrw.de/landessportfest/wettkampfbereich-a1-a2/sportarten-und-
termine/volleyball.html 

http://www.sportland.nrw.de/landessportfest/wettkampfbereich-a1-a2/sportarten-und-termine/volleyball.html
http://www.sportland.nrw.de/landessportfest/wettkampfbereich-a1-a2/sportarten-und-termine/volleyball.html
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Beach & Volley e.V. 
Geschäftsstelle 
Wagnerstr. 40 
45772 Marl 
Tel. : 02365 / 8 70 34 
Email: reco_gidi@gmx.de 
 

 
Unsere Termine 2018 
 
21. Febr. 2018  Landesfinale Halle Jungen   August-Döhr-Sporthalle 
 
28. April  Beachturniere Kat. C   Beach Arena Marl 
29. April  Beachturniere Kat. A   Beach Arena Marl 
 
01. Mai  Beachturniere Mixed B  Beach Arena Marl 
10. Mai  Beachturniere Mixed A  Creiler Platz/Marler Stern + Beach Arena  
11. Mai  Hobby Mixed Cup + Qualifikation Creiler Platz/Marler Stern + Beach Arena  
12. + 13. Mai  Sparkasse Vest Cup 2018  Creiler Platz/Marler Stern + Beach Arena 
12. + 13. Mai  Sparkasse Vest Cup 2018  Creiler Platz/Marler Stern + Beach Arena 
19. Mai  Turniere Kat. C + Jugend  Seebad Haltern <> Beach Tage 
20. Mai   Turniere Kat. A + Jugend  Seebad Haltern <> Beach Tage  
21. Mai   Turniere Kat. C + Mixed C + Jugend Seebad Haltern <> Beach Tage  
26. Mai   Turniere Kat. A + Jugend  Seebad Haltern <> Beach Tage  
27. Mai   Turniere Kat. C + Mixed C + Jugend Seebad Haltern <> Beach Tage  
31. Mai  Beachturniere Kat. A   Beach Arena Marl 
N. N.   Beachturniere Kat. A   Beach Arena Marl 
 
03. Juli   Landesfinale Beach JTFO  Beach Arena Marl 
07. Juli   WVJ- Meisterschaften U16  Beach Arena Marl 
06. – 08. Juli  Beach Volley Days - 1 Feld  Castrop-Rauxel Marktplatz 
09. Juli – 03. Sept. Beach Club am Palais Vest  Palais Vest Recklinghausen 
16. – 20. Juli  Ferienspaß 1    Seebad Haltern + Sporthalle 
23. – 27. Juli  Ferienspaß 2    Seebad Haltern + Sporthalle 
 
03. August  Deutsche Beach Meisterschaften U17 Seebad Haltern 
04. August  Beachturniere Kat. A    Seebad Haltern 
04. August  Deutsche Beach Meisterschaften U17 Seebad Haltern 
05. August  Deutsche Beach Meisterschaften U17 Seebad Haltern 
29. Aug. – 03. Sept. Trainingscamp    Timmendorfer Strand 
30. Aug. – 03. Sept. Deutsche Beach Meisterschaften   Timmendorfer Strand 
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Die Weltmeisterschaft kommt nach Hamburg <> 24.01.2018 <> 
 

        
 
Foto Hoch-Zwei: In Hamburg wurde heute offizielle verkündet, dass die Weltmeisterschaft in Deutschland stattfindet.  

 
Erst vor rund einem Monat wurde veröffentlicht, dass Hamburg in diesem Jahr zum zweiten Mal in Folge 
Austragungsort der FIVB Beach Volleyball World Tour Finals wird (14.-19.08.2018). Im Rahmen einer 
Pressekonferenz in Hamburg gab Dr. Ary S. Graça F°, Präsident des Welt-Volleyball-Verbandes (FIVB), 
jetzt bekannt, dass in Hamburg die Weltmeisterschaften 2019 ausgetragen werden. 

„Es ist mir eine große Freude, dass ich offiziell Hamburg als Gastgeber für die FIVB Beach Volleyball Welt-
meisterschaften 2019 ankündigen darf. Deutschland ist ein wichtiger Markt für die FIVB und wir freuen uns, 
dass Hamburg sich der Durchführung von großen FIVB Beachvolleyball-Events verschrieben hat, welche die 
große Anziehungskraft und Popularität unseres Sports zeigen. Ich habe keine Zweifel, dass die Stadt ein 
ausgezeichneter Gastgeber für die FIVB Beach Volleyball Weltmeisterschaften 2019 sein wird und den Er-
folg der Weltmeisterschaften 2017 in Wien ausbauen wird. Diese Veranstaltung zeigt stets die Kernprinzi-
pien des FIVB: Geschicklichkeit, Athletik und Teamwork, um den ultimativen Erfolg zu erzielen.“ 

Die Welttitelkämpfe sollen nach aktuellem Stand der Planungen vom 28. Juni bis zum 7. Juli 2019 am Ham-
burger Rothenbaum ausgetragen werden. Dann spielen die jeweils besten 48 Damen- und Herrenteams um 
die goldenen WM-Pokale und ein Gesamtpreisgeld in Höhe von 1.000.000 USD. Die Hamburger Olympiasie-
gerinnen Laura Ludwig und Kira Walkenhorst können dann in ihrer Heimatstadt zur Titelverteidigung antre-
ten. Bei den Herren wurden im vergangenen Jahr in Wien (AUT) André Loyola Stein/Evandro Gonçalves 
Oliveira Jr. (BRA) Weltmeister. 

„Das Sportjahr 2018 beginnt mit einem Kracher. Der Zuschlag für die Ausrichtung der Beachvolleyball 
Weltmeisterschaften 2019 ist ein weiterer großer Erfolg für die Active City Hamburg und eine Bestätigung 
für uns als Beachvolleyball-Hauptstadt Deutschlands. Die Entscheidung des internationalen Volleyballver-
bandes ist auch ein Kompliment an alle, die sich teilweise seit Jahren für den Beachvolleyball in Hamburg 
starkmachen. Im Sommer nächsten Jahres wird die internationale Beachvolleyball-Elite Hamburg und die 
Welt begeistern. Und spätestens wenn Laura Ludwig und Kira Walkenhorst vor heimischem Publikum ihren 
WM-Titel verteidigen, wird die norddeutsche Kühle auf eine harte Probe gestellt“, sagt Andy Grote, Senator 
für Inneres und Sport der Freien und Hansestadt Hamburg. 
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Foto FIVB: Austragungsort wird das Stadion am Rothenbaum mit einer Kapazität von 13.000 Personen sein.  

„Heute ist ein großer Tag für den Beachvolleyball-Sport in Deutschland und den Deutschen Volleyball-
Verband. Nach 14 Jahren und erst zum zweiten Mal überhaupt, wird eine Weltmeisterschaft in Deutschland 
stattfinden. Hamburg als Standort ist dafür die perfekte Wahl. Die Stadt und die Menschen haben die 
Sportart in den letzten Jahren in ihr Herz geschlossen und werden die WM in dieser Zeit zu einem unver-
gesslichen Event machen. Mein Dank gilt natürlich allen Beteiligten, die diese Entscheidung ermöglicht ha-
ben“, freute sich Thomas Krohne, Präsident des Deutschen Volleyball-Verbandes, über die WM-Vergabe 
und ergänzt: "Die WM ist die Krönung dessen, wofür wir lange und hart gearbeitet haben. Wir hoffen, dass 
viele Kinder staunend auf das Event schauen und selbst mit dem Sport anfangen wollen. Wir brauchen die-
ses Event in der Spitze, um die Breite zu fördern." Bei der ersten WM auf deutschem Boden auf dem Berli-
ner Schlossplatz im Jahr 2005 holten Julius Brink und Kjell Schneider mit Bronze die erste WM-Medaille für 
den Deutschen Volleyball-Verband. 

Veranstalter und Vermarkter der Beachvolleyball Weltmeisterschaften ist die Beach Majors GmbH aus 
Wien. Damit veranstaltet die österreichische Agentur unter der Leitung von CEO Hannes Jagerhofer zum 
zweiten Mal in direkter Folge eine WM: „Das Hamburg Major 2016 und das World Tour Final 2017 haben 
gezeigt, was hier möglich ist und die Erwartungen bei weitem übertroffen. Bei der WM in Wien ist es uns 
gelungen, Maßstäbe zu setzen, sportlich und gesellschaftlich. Das gleiche Ziel verfolgen wir nun auch mit 
vollem Elan in Hamburg! Die Stadt Hamburg ist ein perfekter Partner. Es macht großen Spaß zu verfolgen, 
wie hier allein der Gedanke an das bevorstehende Highlight ungeahnte Energien freisetzt. Die Weltmeister-
schaften werden für Hamburg zu einer riesigen Bühne, auf der sich die florierende, pulsierende Stadt her-
vorragend in Szene setzen wird!“ 

 „Nach den sehr erfolgreichen Turnieren mit dem Hamburg Major 2016 und den FIVB Beach Volleyball 
World Tour Finals 2017 freuen wir uns sehr über das Vertrauen, dass die Stadt Hamburg den WM Zuschlag 
erhalten hat. Wir sehen dies zum einen als Bestätigung für ein erfolgreiches Konzept in Deutschlands 
Beachvolleyball-Metropole Hamburg und zum anderen es als unsere Aufgabe und Herausforderung an, 
einen weiteren Meilenstein in der WM-Geschichte zu setzen“, sagt Frank Mackerodt und führt weiter aus: 
„So liegt der Fokus ab sofort nicht nur auf den Planungen für die zweiten FIVB Beach Volleyball World Tour 
Finals 2018 in Hamburg, sondern natürlich auch schon in vollem Umfang auf die WM im Herzen der Stadt.“ 

Die Ausrichtung, lokale Organisation und die nationale Presse- und Öffentlichkeitsarbeit übernehmen die 
Hamburger Agenturen BSVG Beach-Services Veranstaltungsges., Geschäftsführer Frank Mackerodt und die 
Comtent GmbH, Geschäftsführer Frank Ehrich, der auch die WM-Pressekonferenz am Mittwoch, 24. Januar, 
über den Dächern Hamburgs im Penthouse Elb-Panorama moderierte. 

#HamburgFinals     www.beachmajorseries.com 28.06.-07.07.2019 (tbc) 

14.-19. August 2018     #WorldChampsHamburg  www.beachworldchamps.com  

http://www.beachworldchamps.com/
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